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Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nord/Ost (Bayerischer TTV - Unterfranken-West)

FSV 1920 Michelbach : KF Esselbach II 
Samstag, 18.03.2023, 18:00 Uhr

Sieg für den FSV 1920 Michelbach in der Herren Bezirksliga 
Gruppe 1 Nord/Ost (Bayerischer TTV - Unterfranken-West)

Mit 9:5 setzte sich die Heimmannschaft des FSV 1920 Michelbach in der Herren Bezirksliga Gruppe
1 Nord/Ost (Bayerischer TTV - Unterfranken-West) gegen KF Esselbach II durch. Das Spiel am
Samstagabend dauerte insgesamt 3 Stunden und wurde im Besonderen durch das obere Paarkreuz
entschieden. Glinzer und Fischer errangen dabei zusammen 4 Einzelpunkte. In diesem Saisonspiel
mussten sowohl die Gastgeber, wie auch die Gäste, auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Nach eher zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes
gewannen Glinzer / Wegstein die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch in
vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden.
Deutlich nach Sätzen war dagegen die Drei-Satz-Pleite von Fischer / Ungewiß gegen Dölger / Raps.
Das musste man neidlos anerkennen. Beim 3:0-Erfolg gelang es Aust / Nees die Gastspieler Schmitt
/ Väth in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Nach den
ersten Spielen gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei
einem Stand von 2:1 an den Tisch. Zwar brachte Martin Eitel Matthias Glinzer phasenweise in
Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Matthias Glinzer mit 3:1 durch. Thomas Fischer überzeugte
im Einzel gegen Matthias Dölger, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt
auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Wenig später war dann das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an der Reihe. Christian Wegstein hatte nachfolgend gegen
Jochen Raps indes beim 8:11, 11:13, 7:11 kaum eine Chance. Philip Aust hatte gegen Steffen Grün
trotz der im Vorhinein in etwa auf Augenhöhe eingeschätzten Begegnung beim 10:12, 8:11, 8:11
wenig auszurichten. Das musste man neidlos anerkennen. Wenig später stand sich das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 gegenüber und kreuzte die Schläger. Einen Sieg verpasste
daraufhin Steffen Nees bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Wilhelm Väth. Beim 3:0-Erfolg gelang
es Marvin Ungewiß den Gastspieler Bernd Schmitt in die Schranken zu weisen und einen Punkt für
die Heimmannschaft einzufahren. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Das Einzel
zwischen Matthias Glinzer und Matthias Dölger endete mit einem knappen 3:2-Erfolg für den
Gastgeber. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Durch diesen Erfolg hat
Glinzer nun einen weiteren Erfolg auf der Habenseite, so dass seine Bilanz nun bei 10:7 steht.
Thomas Fischer konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Martin Eitel beim 3:1 nicht
voll zur Entfaltung kommen, obwohl das Spiel anhand der TTR-Werte der beiden vor Beginn wohl
eher als offen angesehen werden musste. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte
Christian Wegstein seinem Gegner Steffen Grün letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht
gefährlich werden. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun
bei 13:10 (Wegstein) und 16:6 (Grün). Der neue Zwischenstand war 7:5. Beim anschließenden 11:9,
14:12, 11:8 gegen Jochen Raps fand Philip Aust wiederum von Anfang an die richtige Taktik in
seinem Spiel. Das war ein souveräner Sieg. Beim 3:0-Sieg gelang es Steffen Nees den Gastspieler
Bernd Schmitt in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Mit
diesem Sieg verbesserte Nees seine Bilanz auf 8:6 in dieser Saison. Der Schlusspunkt war gesetzt
und der Mannschaftskampf mit 9:5 beendet.

Nach diesem Erfolg heißt es für den FSV 1920 Michelbach nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und
das nächste Spiel gegen den TSV 1947 Rothenbuch am 31.03.2023 möglichst erneut positiv zu
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gestalten. Das Team KF Esselbach II wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 27.03.2023
gegen den TTC Strötzbach erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 FSV 1920 Michelbach

Doppel: Glinzer / Wegstein 1:0, Fischer / Ungewiß 0:1, Aust / Nees 1:0 
Einzel: M. Glinzer 2:0, T. Fischer 2:0, C. Wegstein 0:2, P. Aust 1:1, S. Nees 1:1, M. Ungewiß 1:0 

 KF Esselbach II
Doppel: Dölger / Raps 1:0, Eitel / Grün 0:1, Schmitt / Väth 0:1 
Einzel: M. Dölger 0:2, M. Eitel 0:2, S. Grün 2:0, J. Raps 1:1, B. Schmitt 0:2, W. Väth 1:0


